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Besonderheiten der schweizerischen Hochschullandschaft mit Hochschulen der Kantone


und Hochschulen des Bundes.





Befugnisse und Organisation des Bundes auf dem Gebiete des Hochschulwesens.





Einführung der Fachhochschulen und ihre Abgrenzung zu den Universitäten und technischen Hochschulen.





Die Eidgenössischen Technischen Hochschulen von Zürich und Lausanne als Teil des Bundeshochschulbereichs (ETH-Bereich).





Aufbau, Kompetenzordnung und Unternehmensphilosophie des ETH-Bereichs mit zwei technischen Hochschulen und vier naturwissenschaftlich/technischen Forschungsanstalten.





Lehre, Forschung und Dienstleistung als "Produkte" der Hochschulen und der Forschungsanstalten.





Sind Anleihen aus der modernen Organisations- und Management-Lehre der Wirtschaft für die Hochschule statthaft, oder ergibt sich ein Widerspruch zwischen Wissenschaftsfreiheit und Hochschulmanagement?





Zum Wiederstreit zwischen leistungs- und erfolgsorientierter Führung einerseits und Hochschulautonomie andererseits. Gibt es für die Hochschule bzw. ihre "Produkte" in Lehre, Forschung und Dienstleistung einen Markt, und wie hat sich ein allfälliges Hochschulmanagement gegebenenfalls auf den Markt einzurichten?





Was bleibt von der Universitätsidee Humboldts bzw. Schleiermachers?





Beispiele aus der Planung, dem Finanz- und dem Investitonswesen des ETH-Bereichs.
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